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Aufgabe 16 (12.5.2005) 
 
Einseitiger Wilcoxon-Test: Wie würde die Vorgangsweise dafür aussehen? 
 
Beim einseitigen Wilcoxon-test wären mögliche Nullhypothesen statt 
H0: μ1 = μ2 
 
H0: μ1 ≥ μ2 
Oder 
H0: μ1 ≤ μ2 
 
Die Vorgangsweise wäre folgende: 

1. für jedes Merkmalspaar werden die Differenzen gebildet 
2. die Werte werden der Größe ihres Betrags nach aufsteigend geordnet und mit 

Rangnummern versehen 
3. man addiert die Rangzahlen mit positiven Differenzen (R+) und die Rangzahlen mit 

negativen Differenzen (R-) 
4. Will man die erste H0, nimmt man R=R+, will man die zweite nimmt man R=R- 
5. R wird mit dem kritischen Wert aus Tabelle D verglichen. H0 wird verworfen falls R 

≤ Rkrit 
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